
Stadt Siegen Siegen, 28.01.2000 
 
 
 

 N I E D E R S C H R I F T 
 

über die 5. Sitzung des Rates 
 
 vom: 26.01.2000 
 
 von: 16.00 Uhr 
 
 bis: 18.45 Uhr 
  
 Ort: Rathaus Geisweid,  
  Großer Sitzungssaal 
 
Anwesend waren: 
 
I. Vom Rat: 
 
BM Stötzel, Ulf - als Vorsitzender 
2. Stellv. BM Köhl, Siegfried - als Vorsitzender zu TOP 7 
Stv Boller, Joachim 
Stv Daus, Anny 
Stv Dittert, Katrin 
Stv Eberlein, Klaus-Peter 
Stv Elter, Uwe 
Stv Flohren, Angelika 
Stv Fries, Traute 
Stv Gaden, Helga 
Stv Gelber, Gunther 
Stv Gierlich, Michael 
Stv Glaamann, Herta 
Stv Groß, Michael 
Stv Heupel, Rüdiger 
Stv Dr. Holzäpfel, Heinz 
Stv Höpfner-Diezemann, Ute 
Stv Jacob, Martin 
Stv Katz, Reinhilde 
Stv Kirchhöfer, Karl Wilhelm 
Stv Kleine, Sancho-Antonio 
Stv Lauble, Wilhelm 
Stv Moll, Ilona 
Stv Morgenschweis, Thomas 
Stv Mues, Gunter 
Stv Mues, Steffen 
Stv Müller, Heinz 
Stv Müller, Manfred 
 
Stv Nauck, Gerda 
Stv Neubauer, Hans Peter 
Stv Otto, Günter 
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Stv Panthöfer, Ulrich 
Stv Reitz, Manfred 
Stv Rothenpieler, Wilhelm 
Stv Rujanski, Detlef 
Stv Schiemer, Hansgeorg 
Stv Schleifenbaum, Dorothea 
Stv Schmidt, André 
Stv Schneider, Manfred 
Stv Dr. Schultze, Reinhold 
Stv Schulte, Werner 
Stv Schulze, Werner 
Stv Schwarz-Schumann, Helga 
Stv Schütz, Marianne 
Stv Siebel, Helmut 
Stv Sintzen, Gerlinde 
Stv Sonntag, Hartmut 
Stv Stahl, Markus 
Stv Steuber, Burkhard 
Stv Strunk, Christine 
Stv Dr. Stötzel, Wolfgang 
Stv Tielsch, Ingrid 
Stv Wolf, Marianne 
Stv Wunderlich, Horst 
Stv Zips, Joachim 
 
II. Als Zuhörer im nichtöffentlichen Teil: 
 
Am Bialowons-Sting, Eva-Marie 
AM Wolf, Bruno 
 
III. Von der Verwaltung: 
 
StK Baumeister 
StR Dr. Rohr 
StBR Brune 
Städt. VD Mengel 
Justitiar Loos 
Städt. OVR Lehmann 
Städt. VR Weber 
Dipl.-Ing. Weidt 
Städt. VR Scholze 
Gleichstellungsbeauftragte Dellori 
StAR Dorsch 
VA Ginsberg 
StAR Münker - als Schriftführerin 
 
Nicht anwesend waren: 
 
Stv Bertelmann, Hans-Günter 
1. Stellv. BM Dreisbach, Jürgen 
Stv Gerlach, Heinrich 
Stv Walter, Klaus-Volker 
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Zur Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 
 
Unter Punkt 3 werden 4 nachgereichte Anfragen aufgenommen. 
 
Punkt 8 wird abgesetzt, da aufgrund unterschiedlicher Empfehlungen der Fachausschüsse zunächst eine erneute Beratung 
im Haupt- und Finanzausschuss erfolgt.  
 
 
A ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
1. Bestimmung eines Ratsmitgliedes zur Mitunterzeichnung der Niederschrift (F.D.P.) 
 
Zur Mitunterzeichnung der Niederschrift wird Frau Nauck bestimmt. 
 
 5. Rat 26.01.2000 
 
 
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 15.12.1999 
 
Bezug nehmend auf Punkt 4.1 - Beschäftigung von Sozialhilfeempfängern/Asylbewerbern in gemeinnütziger Arbeit - merkt 
Frau Schwarz-Schumann an, dass ihr Redebeitrag nicht richtig wiedergegeben wurde. Sie hatte gebeten, dass die 
Gleichstellungsbeauftragte die in dieser Thematik zu beachtende besondere Situation der Sozialhilfeempfängerinnen 
erläutert. 
 
Unter Berücksichtigung dieser Anmerkung wird die Niederschrift bei Stimmenthaltungen (wegen Nichtanwesenheit) 
genehmigt. 
 
 5. Rat 26.01.2000 
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3. Fragestunde 
 
3.1 Gewerbeflächen in Siegen 

 
Anfrage des Stv Morgenschweis vom 12.12.1999 
 

Die Antwort ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 5. Rat 26.01.2000 
 
 
3.2 Vorgehensweise beim Erwerb neuer Standard-Software für die  Verwaltung 
 

Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 21.01.2000 
 
Die Antwort ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 5. Rat 26.01.2000 
 
 
3.3 Lärmbelästigung der Anwohner der Grimbergstraße durch Verlade- 

tätigkeiten der Fa. Röhren-Fuchs 
 

Anfrage der Stv Morgenschweis vom 11.12.1999 
 
Herr Brune weist zunächst darauf hin, dass das Staatliche Umweltamt Siegen (StUA) für die Kontrolle der Einhaltung der 
Lärmschutzwerte von Industriebetrieben zuständig ist. 
Auf Veranlassung zweier Familien aus der Grimbergstraße wurden im Oktober 1996 Lärmschutzmessungen vorgenommen. 
Nach Kontrollmessungen im Juli 1997 wurde die Fa. Fuchs vom StUA aufgefordert, geeignete Maßnahmen für eine 
dauerhafte Einhaltung der Lärmwerte zu ergreifen. Dieser Aufforderung ist die Firma nachgekommen. 
Seit April 1998 liegen weder dem Staatlichen Umweltamt, noch der Bauaufsicht neuerliche Beschwerden vor. Rückfragen 
bei der Fa. Fuchs haben ergeben, dass konjunkturbedingt seit Oktober 1999 keine Aktivitäten zur Nachtzeit erfolgen. Im 
Bereich des „Freilagers West“, von wo aus durch Verladearbeiten die Lärmbelästigungen hervorgingen, werden u. a. seit 
der Errichtung des Portalkranes auf dem östlichen Betriebsgelände auch bei einem 3-Schicht-Betrieb keine LKW in der Zeit 
von 22.00 Uhr bis 6.00 Uhr beladen. 
Das Schreiben des StUA Siegen vom 19.01.2000 ist der Niederschrift beigefügt. 
 
 5. Rat 26.01.2000 
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3.4 Bilanz über den Erwerb, Ausbau/Instandsetzung und Vermietung des  ersten Wohnhochhauses auf dem 
Fischbacherberg durch die KEG 
 

Anfrage des Stv Morgenschweis vom 16.01.2000 
 
Die Antwort ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 5. Rat 26.01.2000 
 
 
3.5 Standort der neuen Feuerwache 
 

Anfrage des Stv Morgenschweis vom 18.01.2000 
 
Herr Baumeister beantwortet die Anfrage wie folgt: 
 
Nach Erkenntnissen der Verwaltung hat es keinen Eigentümerwechsel bei dem in der Anfrage genannten Grundstück 
gegeben. Die Frage des Vorkaufsrechtes stellt sich insofern auch nicht, gesetzliche oder privatrechtliche 
Vorkaufsrechtsmöglichkeiten sind nicht gegeben. Eine Nutzungsänderung der Gebäude liegt nicht vor, derzeit werden in 
den Räumlichkeiten Renovierungsarbeiten durchgeführt. 
 
 5. Rat 26.01.2000 
 
 
4. Anträge gem. § 9 der Geschäftsordnung 
 
4.1 Busverkehr in der Oberstadt 

 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 11.01.2000 
 

Herr Stötzel teil in diesem Zusammenhang mit, dass die Gesellschaft für Stadtmarketing Siegen (GSS) den Betrieb des 
City-Busses zum 31.01.2000 einstellen wird. Als Begründung wird angeführt, dass nach anfänglichen Erfolgen das Defizit 
pro Jahr gestiegen ist und von der GSS nicht aufgebracht werden kann. Zudem ist die Zahl der beteiligten Händler stetig 
rückläufig. 
 
Herr Boller weist für die Antragstellerin darauf hin, dass bei dem Einsatz des City-Busses der Besuch der Oberstadt als 
Einkaufsplatz im Vordergrund stand. Für den Besuch kultureller Veranstaltungen der Gastronomie abends und an 
Wochenenden ist das ÖPNV-Angebot jedoch nicht ausreichend. Darüber hinaus ist die mangelhafte Anbindung auch für die 
Bewohnerinnen und Bewohner der Oberstadt von Nachteil. 
 
Die CDU-Fraktion schließt sich inhaltlich dem Antrag an, so Herr Mues. In diesem Zusammenhang ist aber auch an den 
Beschluss des Rates zur Einrichtung einer Haltestelle am Kölner Tor in Nord-Süd-Richtung zu erinnern. Da seines Wissens 
in dieser Angelegenheit bisher nichts unternommen wurde hält er es für dringend erforderlich, dass die Verwaltung 
kurzfristig in dieser Frage Verhandlungen mit den VWS aufnimmt. 
 
Herr Kirchhöfer bedauert den Rückzug des Handels aus der Finanzierung des City-Busses und hält es ebenfalls für 
erforderlich, über Art und Umfang der ÖPNV-Anbindung der Oberstadt zu diskutieren und dies positiv zu unterstützen. 
 
Herr Groß erinnert daran, dass bei der Diskussion über die Gewährung eines städtischen Zuschusses für den Betrieb des 
City-Busses mehrheitlich die Auffassung vertreten wurde, zunächst nur einen freiwilligen Beitrag zu leisten. Die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN hatte dem entgegen beantragt, das Defizit von vorne herein zu übernehmen aus der 
Überlegung heraus, dass der City-Bus einen wichtigen Beitrag zur Stärkung der Oberstadt leistet. Trotz der Einstellung des 
Betriebes sollten z. B. im Fachausschuss Überlegungen angestellt werden, wie von Seiten der Stadt Siegen eine andere 
Lösung gefunden werden kann. 
 
Im Verlauf der weiteren Diskussion werden in diesem Zusammenhang die verschieden Positionen und Differenzen im 
Verhältnis zwischen Stadt und VWS bei den gemeinsamen Projekten angesprochen.  
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Beschluss (mit Ergänzung des Antrages): 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, Verhandlungen mit den VWS aufzunehmen mit dem Ziel, eine Verbesserung des 
Busverkehrs durch die Siegener Oberstadt in den Abendstunden und am Wochenende zu erreichen. 
Diese Verbesserung soll kostenneutral durch die Verlegung bestehender Fahrten der Linie 42 erfolgen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, kurzfristig den Beschluss des Rates vom _______ zur Einrichtung einer Haltestelle am 
Kölner Tor in Nord-Süd-Richtung aufzugreifen und umzusetzen. 
 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltungen 
 5. Rat 26.01.2000 
 
 
 
 
5. Einbringung des Entwurfes von Haushaltssatzung/Haushaltsplan 2000, des Investitionsprogrammes 

1999 bis 2003 sowie der 6. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 1994 für das 
Haushaltsjahr 2000 unter Einbeziehung der mittelfristigen Finanzplanung 1999 bis 2003/2006 
 
Vorlagennr. 215/00 - Vorlage vom 05.01.2000 

 
 
 
Die Reden des Bürgermeisters und des Stadtkämmerers zur Einbringung des Haushaltsentwurfes 2000 sind der 
Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Dem Hinweis von Herrn Stötzel, dass bei die Einbringung des üblicherweise keine Aussprache erfolgt, möchte Herr 
Morgenschweis nicht nachkommen. 
  
 
Dem Geschäftsordnungsantrag auf Schluss der Debatte wird mit 2 Gegenstimmen zugestimmt. 
  
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Siegen nimmt 
 

 den Verwaltungsentwurf von Haushaltssatzung/Haushaltsplan 2000 und den  
Vorbericht mit Anlagen, 

 
 das Investitionsprogramm 1999 - 2003, 

 
  die 6.Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 1994 für das Jahr   2000 unter Einschluss der 

mittelfristigen Finanzplanung 1999 bis 2003/2006   und 
 

 den Entwurf des Haushaltsbuches 2000 
 
zur Kenntnis. 
 
Die Entwürfe werden zur Einzelberatung an die Bezirks- und Fachausschüsse überwiesen. 
 
Beratungsergebnis: Mehrheitlich dafür  

(1 Stimme dagegen Stv Morgenschweis) 
 
 5. Rat 26.01.2000 
 
 
6. Übersicht der anstehenden bzw. in Planung befindlichen Investitionsmaßnahmen 
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Vorlagennr. 216/00 - Vorlage vom 03.01.2000 

 
Herr Mues bittet, auch Informationen über den Bearbeitungsstand der einzelnen Maßnahmen vorzulegen. 
 
Verweisend auf seine eingeschränkten Mitwirkungsmöglichkeiten in den Ausschüssen wünscht Herr Morgenschweis eine 
Aussprache auch in dieser Sitzung oder Rederecht in der Beratung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
Fazit: 
 
Der Rat der Stadt Siegen nimmt die Übersicht zur Kenntnis und verweist sie zur Vorbereitung der Verabschiedung des 
Haushaltes 2000 an den Haupt- und Finanzausschuss. 
 
 5. Rat 26.01.2000 
 
 
7. Aufwandsentschädigung für den hauptamtlichen Bürgermeister und die Beigeordneten der Stadt Siegen

 
Vorlagennr. 193/99 - Vorlage vom 27.12.1999 

 
Beschluss: 
 
1. Der Beschluss vom 15.12.1999 in dieser Angelegenheit wird aufgehoben. 
 
2. Der Bürgermeister erhält ab 01. Oktober 1999 eine Aufwandsentschädigung gemäß § 5 Abs. 1 

Eingruppierungsverordnung in Höhe von 600,00 DM 
 
Beratungsergebnis: Mehrheitlich dafür,  

(4 Stimmen dagegen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,  
1 Enthaltung Stv Morgenschweis) 

 5. Rat 26.01.2000 
 
 
 
8. Änderung der Entgeltordnung für die Volkshochschule Siegen 

 
Vorlagennr. 139/99  

 
Die Vorlage wurde abgesetzt. 
 5. Rat 26.01.2000 
 
 
 
9. Museum für die Kunst der Gegenwart in Siegen 

- Dialog der Medien - 
hier:  
Trägerverein - Vertreter der Stadt Siegen in der Mitgliederversammlung 
 
Vorlagennr. 140/99 - Vorlage vom 25.11.1999 

 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Siegen beschließt, als stimmberechtigte Vertreterin / stimmbe-rechtigten Vertreter der Stadt Siegen in der 
Mitgliederversammlung des Vereins "Museum für die Kunst der Gegenwart Siegen e. V." die Vorsitzende / den Vor-
sitzenden des Kulturausschusses des Rates der Stadt Siegen gemäß § 7 der Satzung des Vereins zu bestellen. Im 
Vertretungsfall übernimmt die stellvertretende Vorsitzende / der stellvertretende Vorsitzende des Kulturausschusses das 
Stimm-recht. Die Bestellung der Ratsmitglieder gilt für die Dauer der Wahlperiode des Rates der Stadt Siegen. 
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Beratungsergebnis: Einstimmig,  0 Enthaltungen 
 5. Rat 26.01.2000 
 
 
10. 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Markt“ im Stadtteil Geisweid; 

hier:  
- Auf § 31 GO NW wird hingewiesen 
- Prüfung und Abwägung der während der öffentlichen Auslegung eingegangenen Anregungen 
- Beschluss der 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Markt“ als Satzung nebst Begründung 
 
Vorlagennr. 148/99 - Vorlage vom 01.10.1999 

 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Siegen beschließt 
 
1. die 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 "Markt" gem. § 10 Baugesetzbuch  als Satzung 
 
2. die Begründung zur 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 "Markt". 
 
Beratungsergebnis: Einstimmig,  0 Enthaltungen 
 5. Rat 26.01.2000 
 
 
11. Ausschussneubesetzungen 
 
11.1 Ausschussneubesetzung - Sport- und Bäderausschuss 

 
Vorlagennr. 192/99 - Vorlage vom 27.12.1999 

 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Siegen wählt Herrn Leonhard Kraus als stellvertretendes beratendes Mitglied in den Sport- und 
Bäderausschuss. 
 
Beratungsergebnis: Einstimmig,  0 Enthaltungen 
 5. Rat 26.01.2000 
 
 
11.2 Ausschussneubesetzung - Bezirksausschuss II - Siegen-Weidenau - 

 
Vorlagennr. 205/00 - Vorlage vom 07.01.2000 

 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Siegen wählt Herrn Dieter Steinhorst ((s. B., CDU) als stellvertretendes Mitglied in den Bezirksausschuss 
II - Siegen-Weidenau. 
 
Beratungsergebnis: Einstimmig,  0 Enthaltungen 
 5. Rat 26.01.2000 
 
 
11.3 Wahl von beratenden Mitgliedern in Ausschüsse des Rates 

 
Vorlagennr. 206/00 - Vorlage vom 19.01.2000 

 
Beschluss: 
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Der Rat der Stadt Siegen wählt die in der Vorlage benannten Personen als beratende Mitglieder in die jeweiligen 
Ausschüsse. 
 
Ergänzend wird als Vertreter der Verkehrswacht Siegerland-Wittgenstein eV Herr Rainer Scholz als beratendes Mitglied in 
den Verkehrsausschuss gewählt. 
 
Beratungsergebnis: Einstimmig,  0 Enthaltungen 
 5. Rat 26.01.2000 
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